
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                  Potsdam, 28.08.2010 
 
 
 

EINLADUNG 
 
                                                            
Liebe Mitglieder und Interessenten unserer Gesellschaft, 
 
die Sommerpause ist vorbei und ich hoffe, Sie haben die heißen Tage gut 
überstanden.  
Zu unserer nächsten Veranstaltung, am Dienstag, dem 14. September, um 19.00 
Uhr in der jüdischen Gemeinde, Schloßstr.1, laden wir Sie sehr herzlich ein. 
Pfr.i.R. Christoph Schröder, ehemaliger Direktor des Gymnasiums auf 
Hermannswerder, spricht zum Thema Toleranz – zwischen Mut und 
Gleichgültigkeit. Was leistet Lessings Ringparabel für die Orientierung und den 
Zusammenhalt in einer offenen Gesellschaft? 
 
Das Thema Toleranz ist vielschichtig und sollte immer wieder neu durchdacht 
werden. Es hat zu tun mit dem Motto der diesjährigen Interkulturellen Woche: 
„Teilhaben – Teil werden“ und auch mit dem Jahresthema der Gesellschaften für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit für 2011: „Einander zuhören – miteinander 
leben“. Pfr. i. R. Chr. Schröder wird uns seine Gedanken dazu vortragen und wir 
werden Gelegenheit haben, mit ihm darüber zu sprechen. 
 
Ich freue mich auf einen interessanten Abend. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Hans-Jürgen Schulze-Eggert 
 
 
 


